
Öffentliche Sitzung des Finanzausschusses vom 23. Juli 2024
Beschlussseite zu TOP 13 (20-26 / V 13562)

Beschluss:

1. Der befristeten Einstellung von Zeitarbeitskräften zur Umsetzung der 
Grundsteuerreform (Sachkosten 805.000 €) wird zugestimmt.

2. Die Stadtkämmerei wird beauftragt, die befristete Einrichtung von 7,5 VZÄ beim 
Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

3. Die Stadtkämmerei wird beauftragt, die einmalige Mittelbereitstellung für die 
Portokosten i. H. v. 600.000 € im Rahmen des Haushaltsplanungsprozesses 
2025 entsprechend anzumelden.

4. Finanzierung:
Vorbehaltlich der Beschlussfassung der Vollversammlung zum 
Eckdatenbeschluss 2025 wird dem vorliegenden Umsetzungsbeschluss 
zugestimmt. Das Produktkostenbudget erhöht sich um 1.405.000 €, davon sind 
1.405.000 € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).

5. Die Stadtkämmerei wird beauftragt, den Ersatz des entstehenden 
Mehraufwands zur Umsetzung der Grundsteuerreform über den 
Bayerischen Städtetag beim Freistaat Bayern einzufordern.

6. Der Beschluss unterliegt der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Entscheidung in dieser Angelegenheit trifft die Vollversammlung des 
Stadtrats. 


